
   Deutsche Biographie – Onlinefassung

 
NDB-Artikel
 
Baldemar (Fabri) von Peterweil Kanonikus und Spielordner in Frankfurt/Main,
14. Jahrhundert.
 
Leben
B. stammte aus der hessischen Gegend von Friedberg, war ungefähr 1350-82
Kanonikus am Kaiserdom zu Frankfurt und verfaßte etliche historische und
beschreibende Werke, so auch Ordo sive Registrum, das älteste deutsche
Regiebuch (jetzt Stadtbibliothek Frankfurt), als dortiger Spielleiter und
Textbearbeiter. Fußend auf dem St. Galler Spiel vom Leben Jesu, zieht die
Frankfurter Passion viele Verse aus dem Epos „Die Erlösung“ herein und baut
die zweitägige Handlung von der Taufe bis zur Himmelfahrt Christi unter breiten
Disputationen zwischen Synagoge und Kirche, Propheten und Juden, vermutlich
unter dem Eindruck der Pest von 1349 aus.
 
 
Werke
Frankfurter Dirigierrolle, in: R. Froning, Das Drama d. MA, 1890/91, II, S. 340-74;
 
Frankfurter Passionsspiel, ebenda, S. 375-82.
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